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schauen sie nach www.kematen.at . schreiben sie uns buergermeister@kematen-krems.ooe.gv.at

Liebe Kematnerinnen, liebe Kematner!

Bgm. Mag. DI Günter Seidler

Die Piraten
sind gestrandet

Am Spielplatz im Kematen ist
das Piratenschiff angekom-
men. Herzlichen Dank an Josef
Wizani aus Achleiten. Mit sei-
ner Hilfe wurde dieses neue
Spielerlebnis für unsere Kinder
möglich. In der Schule ist es
bereits Gesprächsstoff Num-
mer eins. Das frühlingshafte
Wetter bietet jetzt die beste Ge-
legenheit, am Gemeindespiel-
platz das Schiff zu erkunden.
Das Lachen der Kinder ist das
größte Geschenk.

Kematen hat die
beste Kinderbetreuung

Ganz vorne bei den Kinderbetreu-
ungseinrichtungen in Oberösterreich
liegt Kematen an der Krems. Dies hat
die Arbeiterkammer in ihrer Februar-
Zeitung festgestellt. In diesem Be-
richt wird das Kinderbetreuungs-
angebot unserer Gemeinde als „Top-
Angebot“ auf gleicher Stufe mit
Linz, Leonding und Pasching bewer-
tet. Es ist das Ergebnis einer schritt-
weisen und gezielten Entwicklung
über viele Jahre. Das beginnt bei der
Betreuung für unter Dreijährige, setzt
sich beim Kindergarten mit Mittages-
sen und Öffnungszeiten von mehr als
acht Stunden fort und endet bei der
Hortbetreuung, voll integriert mit der
neuen Volksschule. Ich stehe zu je-
dem investierten Euro für die Unter-
stützung unserer Familien. Danke an
alle, die mich bei diesem Weg unter-
stützt haben.



Ihr Bürgermeister

Mag. DI Günter Seidler
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ASKÖ, Bürgermeister und Gemeinderat ziehen an EINEM Strang

Nur gemeinsam gelingt’s – dies gilt ganz besonders beim Projekt „Neubau des
ASKÖ-Clubheims“. Klar ist, dass der bauliche Zustand der Anlage für die fuß-
ballbegeisterten Sportler nicht mehr zumutbar ist. Der enorme ehrenamtliche
Einsatz, der bei der Jugendförderung über alle Altersgruppen geleistet wird,
hat eine ordentliche Ausstattung auf dem Stand der Technik verdient. Der Neu-
bau musste aber vom Land aufgrund der Finanzkrise zeitlich verschoben wer-
den. In Zusammenarbeit mit dem Vereinsvorstand werde ich mich bemühen,
einerseits die Finanzierung der zwischenzeitlichen Sanierungsmaßnahmen zu
sichern und andererseits den frühestmöglichen Start des Neubaues zu errei-
chen. Nur gemeinsam können wir es schaffen.

Beschluss gegen Lkw-Mautflüchtlinge

Der Lkw-Verkehr auf der Verbindungsstraße Allhaming–Kema-
ten wächst. Viele Kematnerinnen und Kematner haben mich an-
gesprochen, dass dies auch durch Mautflüchtlinge bewirkt wird.
Um der Lkw-Maut auf der Autobahn zu entgehen, wird vermehrt
auf das untergeordnete Straßennetz ausgewichen. Um dieser
Entwicklung gegenzusteuern, hat der Gemeinderat meinen An-
trag auf Verordnung eines Lkw-Fahrverbotes – ausgenommen
Quell- und Zielverkehr – einstimmig unterstützt. Da es sich um
eine Landesstraße außerhalb der Befugnis der Gemeinde han-
delt, habe ich diesen Antrag an die Straßenverwaltung zur Prü-
fung übergeben.

Ehrenzeichen der Gemeinde für Mitglieder der Feuerwehren

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Feuerweh-
ren Kematen, Achleiten und Gerersdorf wurde für die frei-
willige und langjährige Arbeit im Kommando das Ehren-
zeichen der Gemeinde feierlich überreicht. Auch der
Abschnittskommandant Minichberger und der Bezirks-
feuerwehrkommandant Lehner gratulierten den Ausge-
zeichneten sehr herzlich. In meiner Ansprache betonte ich
besonders die Leistung, in vorderster Reihe in einer
Führungsposition die Verantwortung zu übernehmen so-
wie im wichtigen Augenblick des Einsatzes auch rasch ei-
ne Entscheidung zu treffen, zum Teil auch mit persönli-
chen Konsequenzen im Fall des Falles. Solange wir solche
Menschen um uns haben, mach ich mir um die Zukunft
keine Sorgen. Herzliche Gratulation an die Geehrten!

Freiwillige Feuerwehr Kematen

Freiwillige Feuerwehr Achleiten

Freiwillige Feuerwehr Gerersdorf
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Amtliche
Mitteilungen

Wasserbus

Im November 2011 wird der Wasser-
bus des Landes Oberösterreich wie-
der für zwei Tage in unserer Gemein-
de Station machen.
An diesen Tagen können insgesamt
26 Wasserproben untersucht werden.
Genauere Informationen zu Zeit-
punkt und Ablauf erhalten jene Perso-
nen, die sich am Gemeindeamt zu der
Wasseruntersuchung anmelden.

Für Rückfragen:
Gerhard Seisenbacher
Telefon 0 72 28/72 55-73
Maria Quadelbauer
Telefon 0 72 28/72 55-78

Bauverhandlungs-
termine

Montag, 11.April
Donnerstag, 5.Mai
Mittwoch, 8.Juni

Tag der älteren
Generation

Am Samstag, dem 28. Mai 2011, ver-
anstaltet die Gemeinde einen Tag der
älteren Generation. 
Alle Bürgerinnen und Bürger von
Kematen, welche vor 1942 geboren
wurden, sind zu einem Mittagessen
beim Kirchenwirt eingeladen. Vorher
findet ein ökumenischer Gottesdienst
in der Pfarrkirche Kematen statt.
Die betreffenden Personen erhalten
zeitgerecht eine Einladung mit nähe-
ren Details.

Volksbegehren Bildungsinitiative
Österreich darf nicht sitzen bleiben

Derzeit sammelt das Volksbegehren
Bildungsinitiative Unterstützungs-
erklärungen. Diese Unterstützungser-
klärungen sind notwendig, damit die
Initiatoren beim Bundesministerium
für Inneres einen Antrag auf Einlei-
tung des Verfahrens für ein Volksbe-
gehren stellen können.
Gesammelt wird bis einschließlich 
1. Juli 2011.
Wichtig: Ihre Unterstützungser-
klärung zählt bereits zum Gesamt-
ergebnis des Volksbegehrens. D. h.
wenn Sie bereits jetzt eine Unter-
schrift leisten, haben Sie Ihr Stimm-
recht ausgeübt und es erübrigt sich
eine Unterschrift in der Eintragungs-
woche.

Wie gibt man eine
Unterstützungserklärung ab?
• Vorbereitete Unterstützungserklä-

rungs-Formulare liegen am Ge-
meindeamt auf.

• Die Unterstützungserklärung samt
Informationsblatt gibt es auch zum
Download auf der Homepage des
Volksbegehrens Bildungsinitiative
unter www.nichtsitzenbleiben.at.

• Unterstützungswillige gehen – ent-
weder mit oder ohne vorbereitete
Unterstützungserklärung – auf das
Gemeindeamt. Amtlichen Licht-
bildausweis nicht vergessen!

• Jede/-r Stimmberechtigte darf nur
eine Unterstützungserklärung ab-
geben.

Wer kann eine Unterstützungs-
erklärung abgeben?
Der/die Unterstützungswillige muss
• die österreichische Staatsbürger-

schaft besitzen,
• den Hauptwohnsitz in Österreich

haben,
• das 16. Lebensjahr vollendet haben,
• in der Wählerevidenz der Gemein-

de als wahlberechtigt eingetragen
sein.

Öffnungszeiten
Am Gemeindeamt Kematen an der
Krems können Sie zu folgenden Ter-
minen Unterstützungserklärungen
abgeben:
Montag
7.30 bis 12 Uhr und 14 bis 18.30 Uhr

Dienstag 7.30 bis 12 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr
Donnerstag

7.30 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag 7.30 bis 12 Uhr 

Text des Volksbegehrens
Wir fordern mittels bundes(verfas-
sungs)gesetzlicher Regelung ein fai-
res, effizientes und weltoffenes Bil-
dungssystem, das vom Kleinkind an
alle Begabungen fördert und
Schwächen ausgleicht, autonome
Schulen unter Einbeziehung der
Schulpartner/-innen und ohne Par-
teieneinfluss, eine leistungs-diffe-
renzierte, hochwertige gemeinsame
Schule bis zum Ende der Schulpflicht
und ein Angebot von ganztägigen Bil-
dungseinrichtungen, eine Aufwertung
des Lehrer/-innenberufs und die steti-
ge Erhöhung der staatlichen Finan-
zierung für Universitäten auf 2% des
BIP bis 2020.

Die Begründungen und Forderun-
gen des Volksbegehrens Bildungs-
initiative und weitere Informatio-
nen gibt es auf der Website
www.nichtsitzenbleiben.at
Info-Hotline: 0800/204 400

Der Bürgermeister und

die Bediensteten wünschen

den Gemeindebürgern/-innen

ein

frohes Osterfest.
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Taxigutscheine warten 
noch auf ihre Abholung

Alle Jugendlichen der Jahrgänge
1992, 1993 und 1994 aus Kematen
können sich Taxigutscheine im Wert
von € 50,– bei der Gemeinde Kema-
ten in der Bürgerservicestelle abho-
len. Bitte 4YouCard oder einen ande-
ren Lichtbildausweis mitbringen.

Bekämpfung
des Rauschbrandes –
Schutzimpfung 

Alle Tierbesitzer werden aufgerufen,
die Anzahl und den Standort der Rin-
der zu melden, die sie im Rahmen
des amtlichen Impfprogrammes der
Rauschbrandschutzimpfung unterzie-
hen lassen wollen. Termin für die
Anmeldung ist bis spätestens Don-
nerstag, 4.April 2011.

Hundehaltung

Die Hundehaltung hat sich aufgrund
der aus ihr resultierenden Verschmut-
zung der Gehsteige, Straßen und öf-
fentlichen Spielplätze zu einem ge-
sellschaftlichen Problem entwickelt.
Wer einen Hund führt, muss die
Exkremente des Hundes, welche
dieser an öffentlichen Orten im
Ortsgebiet hinterlassen hat, unver-
züglich beseitigen.
Außerdem sind die Hunde an der Lei-
ne zu führen.

Service des Tierschutzombudsmanns OÖ

Als Tierschutzombudsmann bin ich
Interessenvertreter für den Tier-
schutz. Es ist meine Aufgabe, im In-
teresse des Tierschutzes auf Miss-
stände hinzuweisen, auf die Behe-
bung hinzuarbeiten und nötigenfalls
Anzeige zu erstatten. Dabei arbeite
ich sehr eng mit den Amtstierärzten/
-innen zusammen, ohne als Kontroll-
oder Sanktionseinrichtung zu fungie-
ren.
Bei einigen speziell gelegenen Fällen
versuche ich aber zuerst das Ge-
spräch und die Kommunikation mit
den Betroffenen herzustellen und
über die Sache zu reden. Denn viel-
fach ist es ja nicht eine böse Absicht,
die zu einem Missstand führt, son-
dern schlicht und einfach ein Mangel
an Wissen. Und ein Mangel an Infor-
mation führt unglücklicherweise im-
mer wieder zu Fehlern im Umgang
mit Tieren.
Daher ist es mir ein großes Anliegen,
die Menschen über die Bedürfnisse
der Tiere und deren Mindestan-

sprüche zu informieren mit dem Ziel,
einen rücksichtsvollen Umgang mit
den Tieren auf Dauer zu erreichen.
Der Tierschutzombudsmann soll also
als Anlaufstelle für alle Fragen, Be-
schwerden und Hinweise zum Thema
Tierschutz und als wichtige Informa-
tionsquelle angesehen werden.

Um dabei möglichst bürgerfreund-
lich zu agieren, biete ich ein ganz
spezielles Angebot an:
Von April bis Juni 2011 toure ich
durch das gesamte Bundesland Ober-
österreich und mache in jedem Be-
zirk Halt.
Sie haben also die Möglichkeit, mich
ganz in Ihrer Nähe anzutreffen und
mir Ihre Anliegen zum Thema Tier-
schutz persönlich vorzutragen oder
mich auch einfach nur um Auskunft
zum Thema Tierschutz zu fragen.

Folgende Termine stehen Ihnen zur
Auswahl:
6.April, 9 Uhr BH Linz-Land

11. Mai, 9.30 Uhr BH Kirchdorf
17. Mai, 10 Uhr Steyr, Reithoffer

Um die Wartezeiten für Sie möglichst
kurz zu halten, wird um eine telefoni-
sche Anmeldung unter der Nummer
0732/77 2014-281 gebeten.

Mag. Dieter Deutsch
Oö.Tierschutzombudsmann
Telefon 0732/77 2014-280
Fax 0732/77 20 214-289
E-Mail:
tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at

Büro – Geschäft – Kanzlei – Therapie …
Vieles ist hier möglich!

Ca. 74 m2 im Ortszentrum von Kematen/Krems,

helle Räumlichkeiten im Erdgeschoß, voll verkabelt.

Monatliche Nettomiete € 422,–

Nähere Infos: Lieselotte Fischerleitner

Telefon 0676/81419595

www.realtreuhand.at

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!
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Soziales

Heizkostenzuschuss
für Personen mit niedrigem Einkommen

Antragsfrist bis 15.April 2011

Wie in den vergangenen Jahren wird
auch heuer wieder Gemeindebewoh-
nern von Kematen an der Krems mit
niedrigem Einkommen ein Heizkos-
tenzuschuss gewährt.

Wer wird gefördert?
Sozial bedürftige Personen, wenn das
monatliche Einkommen aller im
Haushalt/in der Wohnung lebenden
Personen die Summe der (fiktiv) 
anzuwendenden Ausgleichszulagen-
richtsätze für das Jahr 2010 nicht
bzw. nur geringfügig (+ € 50,–) über-
steigt.

Wie wird gefördert?
Gewährung eines einmaligen Heiz-
kostenzuschusses für die Heizperiode
2010/2011 in Höhe von € 140,– pro
Haushalt, wenn das Haushaltsein-
kommen unter den festgesetzten Ein-
kommensgrenzen für die soziale Be-
dürftigkeit liegt, in Höhe von € 70,–
pro Haushalt, wenn das Haushalts-
einkommen diese Einkommensgren-
ze um bis zu maximal € 50,– über-
schreitet.

Diese Richtsätze betragen für:
Alleinstehende € 793,40
Ehepaare/Lebensgemeinschaften

€ 1189,56
je Kind € 151,48

Antragstellung und Abwicklung
Anträge werden ab sofort bis Freitag,
den 15. April 2011, am Gemeindeamt
Kematen an der Krems von Maria
Quadelbauer und  Regina Feldler ent-
gegengenommen.
Als Einkommensnachweise, die bei
der Antragstellung vorzulegen sind,
dienen Pensionsmitteilungen, Nach-
weise über Alimentezahlungen, Kin-
derbetreuungsgeld, Unfallrenten, Ar-
beitslosenunterstützung. Bei monat-
lich schwankenden Einkommen ist
die Vorlage der letzten sechs Monats-
bezüge 2010 mittels Lohnzettel erfor-
derlich.
Die Unterstützung (Heizkostenzu-
schuss) wird nach Überprüfung des
Haushaltseinkommens von der Ge-
meindekasse bar ausbezahlt. (Für die
Zuerkennung des Heizkostenzu-
schusses gelten die Richtlinien des
Landes Oberösterreich.)

Anlauf- und Beratungsstelle für Menschen
mit gesundheitlichen Einschränkungen

PM OÖ ist Anlauf- und Beratungs-
stelle für Menschen, die aufgrund 
gesundheitlicher Einschränkungen
Probleme am Arbeitsplatz befürchten
bzw. haben. Das übergeordnete Ziel
ist die Erhaltung der Arbeitsfähigkeit
sowie die frühzeitige Verhinderung
von Langzeitkrankenständen und Be-
rufsunfähigkeit. 
Die Angebote vom PräventionsMa-
nagement OÖ können oberöster-
reichweit kostenlos in Anspruch ge-

nommen werden. Das Projekt wird
aus Mitteln des Ausgleichtaxfonds
vom Bundessozialamt Landesstelle
Oberösterreich gefördert.

Maria Auinger
PräventionsManagement OÖ
Miteinander GmbH
4020 Linz, Schillerstraße 53/2
Telefon 0699/177 82 070
E-Mail: m.auinger@miteinander.com
www.miteinander.com

Dem Alltag sicher entfliehen: 

Mit dem
Betreuten Reisen
des Roten Kreuzes

Sie verreisen gerne, sind jedoch nicht
mehr so mobil wie früher? Sie seh-
nen sich nach geselligen Momenten
abseits von zu Hause, trauen sich je-
doch nicht, diesem Fernweh nachzu-
kommen? Dann verbinden Sie doch
einfach Urlaub mit Sicherheit und
verreisen mit dem Roten Kreuz!
Heuer werden 26 Reisen und vier
Tagesausflüge angeboten. Besonde-
res Highlight im diesjährigen Reise-
programm ist die Mittelmeer-Kreuz-
fahrt „Griechische Inseln und Monte-
negro“.

Neben mehrtägigen Aufenthalten im
In- und Ausland werden im neuen
Reisekatalog ebenfalls Tagesreisen,
wie beispielsweise eine Theaterfahrt
zu den Operettenwochen nach Bad
Ischl, angeboten. Mit einer „Reise
zurück ins Leben“ startet im Juni ein
Pilotprojekt für trauernde Menschen
sowie eine Urlaubswoche im Septem-
ber für Demenzkranke und deren
Angehörige mit besonderer Beglei-
tung.
Der Reisekatalog ist entweder in
Ihrem Gemeindeamt oder in jeder
Ortsstelle des Roten Kreuzes erhält-
lich. Weitere Informationen unter Te-
lefon 0732/764 45 22.
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Herzlichen Glückwunsch
an Sabine Heitzeneder
zur Dr. med. univ.

Sabine Heitzeneder, geboren 1984,
absolviert 2002 das Bundesrealgym-
nasium Landwiedstraße in Linz mit
Matura mit ausgezeichnetem Erfolg.
Spätestens nach der Ausbildung zur
Rettungssanitäterin beim Österrei-
chischen Roten Kreuz ist für die Ke-
matnerin klar, dass ein Medizinstudi-
um Teil ihres weiteren Lebensweges
werden soll. Sie tritt dies im Herbst
2003 an der Medizinischen Univer-
sität in Wien an. Nach zwölf Semes-
tern Studium widmet sie sich intensiv
der wissenschaftlichen Arbeit an ih-
rer mit „sehr gut“ beurteilten Di-
plomarbeit und promoviert damit im
September 2010. Seither arbeitet sie
als wissenschaftliche Mitarbeiterin
im Children’s Cancer Research Insti-
tut des St.Anna Kinderspitals im Be-
reich der Transplantationsimmunolo-
gie. Außerdem ist sie als passionierte
urbane Tänzerin immer wieder auf
diversen Bühnen zu finden. Das letz-
te Stück „Weichspüler“, welches sie
mitproduziert hat, wurde im Kosmos
Theater in Wien im Rahmen des 
internationalen Ladies of Hip Hop
Festivals präsentiert. Mit der Ausbil-
dung zur Craniosacral-Therapeutin
erlernt sie eine manuelle Heilmetho-
de, die Basis für eine ganzheitliche
Behandlung zukünftiger Patienten
schaffen soll.

Hauswirtschaftscup
gut vertreten

Oberösterreich beim Bundeshaus-
wirtschaftscup in Salzburg vertreten
wird Nina Turner zusammen mit
ihren Mitschülerinnen vom Agrarbil-
dungszentrum Lambach.
Das Trio sicherte sich den Sieg beim
Landesbewerb in Mistelbach. Bei
diesem bewiesen landwirtschaftliche
Fachschulen ihre hauswirtschaftli-
chen Kompetenzen. 
Das Team hatte mehrere Stationen zu
meistern: Wissenstest, Erkennungs-
straße, das Kochen eines Menüs, Ser-
vieren, Nähen und Bügeln sowie die
Planung einer Veranstaltung. 
Die Urkunde wurde den Siegerinnen
von Agrarlandesrat Max Hiegelsber-
ger sowie Fachinspektorin Veronika
Schnetzinger überreicht.

Das Gemeindeamt
ist am Karfreitag,
dem 22.April 2011,

ganztägig geschlossen.

Herzlichen
Glückwunsch!

Zukunftsweisende
Forschung
aus Oberösterreich
erhält Innovationspreis
Renommierte europäische
Auszeichnung geht
an oberösterreichische
FerRobotics –
Hummer lobt F+E-Standard

Forschungs- und Zukunftslandesrätin
Doris Hummer ist überzeugt, dass
Oberösterreich in Sachen Forschung
und Entwicklung (F&E) auf dem
richtigen Weg ist. Die Menschen den-
ken aktiv über die Zukunft nach und
suchen nach neuen Ideen und Lösun-
gen. Oberösterreich wird dadurch zu
einer der wettbewerbsstärksten Re-
gionen Europas und der Welt.

Durch Förderungen unterstützt die
Landesregierung innovative Unter-
nehmen, wie z. B. die Linzer Firma
FerRobotics Compliant Robot Tech-
nology GmbH. Das Unternehmen hat
mit dem brandneuen aktiven Kon-
taktflansch den europäischen Titel
Manufacturer of the Year und den
„Strategic Manufacturing Award“ –
Innovationspreis 2010 gewonnen.

Das Adapter-Element verleiht jedem
Standardroboter Kontaktgefühl, wird
branchenübergreifend individuell
eingesetzt und kann sogar in direk-
tem Kontakt mit Menschen zusam-
menarbeiten.

Noch ist FerRobotics nicht in der Ge-
winnzone, wie die Geschäftsführer
Ronald Naderer und Paolo Ferrara
betonen. Man habe aber aufgrund 
der Starthilfe durch das Land Ober-
österrreich beste Voraussetzungen,
um auch künftig im Wettbewerb be-
stehen zu können.
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Oberösterreicherin gewinnt Teacher’s Award 
Engagierte Lehrerin wurde von der Industriellenvereinigung in Wien ausgezeichnet

Um die Schulen besser zu machen,
brauche es vor allem eines, war die
Jury überzeugt: engagierte Lehrer/
-innen.
Die Industriellenvereinigung hat ge-
meinsam mit dem Unterrichtsminis-
terium beim „IV-Teacher’s Award –
Schule der Zukunft“ – Sekundarstufe
II MMag. Elke Austerhuber von der
BHAK/BHAS Hallein für ihr Enga-
gement eines praxis- und projektori-
entierten Unterrichts ausgezeichnet.
„Bildungspolitik ist Zukunftsgestal-
tung. Gestaltung der Zukunft ist eine
zentrale Aufgabe der Industrie. Wir
schätzen die bedeutende pädagogi-
sche Rolle aller Lehrerinnen und
Lehrer dabei als ,Architektinnen und
Architekten der Zukunft‘“, betonte
der Präsident der Industriellenverei-
nigung Dr.Veit Sorger. 

Die Jury würdigte besonders das En-
gagement von MMag. Elke Austerhu-
ber in den Bereichen Entrepreneur-
ship, Interkulturalität, Weiterbil-
dung, soziale Kompetenz sowie die
Weiterentwicklung der Schule als ler-
nende Organisation. 
Neben den Erfolgen beim European
Innovation and Creativity Camp in
Brüssel zeigte sich die Jury von der
Junior Company „All United – Reise
durch die Kulturen“ begeistert.
Schüler/-innen gründeten für die
Dauer eines Schuljahres ein reales
Unternehmen und entwickelten ein
Brettspiel, das zum Abbau von Vorur-
teilen gegenüber Fremden beitragen
und die Mitspieler gegenüber unbe-
kannten Kulturen sensibilisieren soll.
Dieses multikulturelle Spiel wurde
mehrfach von der Wirtschaftskam-

V. l.: Jury-Vorsitzende Mag. Kircher-Kohl 
(Infineon), Sektionschef Kurt Nekula
(BMUKK), MMag. Elke Austerhuber, Al-
bert Klinkhammer (Mondi AG), Dr. Ger-
hard Riemer (IV)

mer und vom Unterrichtsministerium
sowohl für die Nachhaltigkeit als
auch die innovative Idee ausgezeich-
net und erreichte beim Europawettbe-
werb eine Top-Platzierung.

Klimastaffel:
Feiern Sie mit bei der Jubiläumstour

Die klimafreundliche Österreich-Rundfahrt des Klimabündnisses kommt
am 22. Juni um 14.15 Uhr in unsere Gemeinde. Zum Zehnjahresjubiläum
gibt’s einen Klimaschutz-Erlebnisparcours mit Gewinnspiel und ein bio-
faires Buffet.

Ab 22. Juni führt die Klimastaffel elf
Tage lang durch 50 Gemeinden in
Österreich. 1500 km werden mit dem
Fahrrad, mit Skates, der Bahn oder
anderen klimafreundlichen Fortbewe-
gungsmitteln zurückgelegt. „Wir zei-
gen mit der Klimastaffel, wie man
gemütlich und trotzdem schnell mit
Fahrrad oder Elektrofahrzeug unter-
wegs sein kann, wie viel damit trans-
portiert werden kann und machen
Lust aufs Umsteigen“, so die Organi-
satorin Petra Muerth vom Klima-
bündnis. Der Spaß steht auch in 
Kematen (14.15 bis 15.15 Uhr) im
Vordergrund. Dafür sorgt ein Klima-
schutz-Erlebnisparcours, bei dem die

komplexen Zusammenhänge zwi-
schen Mobilität, Biolandwirtschaft
und Klimaschutz angreifbar und ein-
fach zugleich präsentiert werden.
Klimaschutz-Kostproben bietet ein
regionales, bio-faires Buffet, an dem
sich alle für die Weiterfahrt in die 
Gemeinde Thalheim stärken können.
Und zu gewinnen gibt’s auch etwas:
Fairreisepakete, ÖBB-Reisegutschei-
ne und Radaccessoires.  

Weiterfahrt in Nachbargemeinde
Um 15.15 Uhr geht es weiter nach
Thalheim. Begleiten Sie die Kli-
mastaffel. Mitmachen kann jeder, der
Spaß an klimafreundlicher Mobilität

hat: egal ob mit dem Fahrrad, Skates
oder elektrischem Antrieb. Begleiten
Sie uns und plaudern Sie mit mir
über Klimaschutz und die Möglich-
keiten, umweltfreundliche Mobilität
in Ihrer Gemeinde zu steigern.
www.klimastaffel.at mit Blog und
Fotogalerie

Einladen möchte ich auch zur nächs-
ten Sitzung des Arbeitskreises Kli-
mabündnis zum Thema Mobilität am
Montag, dem 6. Juni, um 19.30 Uhr
im Gasthaus F.Strigl.

Sandkistenbefüllung

Auch heuer gibt es wieder die Sand-
kistenbefüllaktion, bei welcher neuer
Sand gebracht wird. Diese Aktion ist
für Freitag, den 29. April geplant. 
Um die Route abstimmen zu können,
ersuchen wir um Anmeldung unter
christian@miesenberger.info bzw.Te-
lefon 0664/615 77 49.

Christian Miesenberger
Leiter des Arbeitskreises

Klimabündnis
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Jahresvollversammlung
der FF Kematen/Krems

Am Freitag, dem 21. Jänner 2011,
fand die Jahresvollversammlung der
FF Kematen/Krems im Gasthaus
Schicklberg statt. Der Einladung sind
39 Feuerwehrmitglieder, drei Jugend-
mitglieder sowie 13 Ehrengäste ge-
folgt.

In den Vorträgen wurde das Berichts-
jahr 2010 zum Stichtag 31. Dezember
2010 aufgerollt:

• Der Schriftführer erläuterte die
Einsatzdaten (80 Einsätze), den
Mitgliederstand (56 Aktive, vier Ju-
gendfeuerwehrmitglieder und neun
Reservisten) sowie die Zeitstatistik,
die dieses Jahr wieder rund 5000
Stunden an freiwilligem Feuer-
wehrdienst aufwies.

• Der Kassier berichtete über den
Kassastand, die Finanzsituation
und dass der Leasingvertrag für das
Kommandofahrzeug ausgelaufen
und das Feuerwehrfahrzeug nun in
den Besitz der Feuerwehr überge-
gangen ist. Die Entlastung erfolgte
nach Bericht der Kassenprüfer ein-
stimmig.

• Der Gerätewart stellte die diversen
Neuanschaffungen (Helmlampen,
persönliche Schutzausrüstung für
die neuen Feuerwehrmitglieder)
des Jahres 2010 vor.

• Der Kommandant-Stellvertreter
fasste die Ausbildungsinhalte 2010
zusammen, der Jugendbetreuer die
Jugendarbeit im Pflichtbereich.

• Abschließend beendete der Kom-
mandant die Reihe der Berichte mit
seiner Rede.

Wie bei jeder Jahresvollversammlung
wurden auch dieses Jahr zahlreiche
Ehrungen, Angelobungen und Beför-
derungen feierlich durchgeführt.

Feierlich angelobt wurden
die folgenden neuen
Feuerwehrmitglieder:
• Christoph Lang
• Florian Schierl

Befördert wurden:
• Andreas Öttl

zum Oberfeuerwehrmann

• Michael Nötstaller-Neumüller
zum Hauptlöschmeister

• Viktoria Keplinger
zum Feuerwehrmann

Feierlich ausgezeichnet
wurden die folgenden Personen:

• OSR Dir. i. R. Manfred Widegger
für die 20-jährige Tätigkeit als
Chronist

• Hermann Charko, Roland Malzner,
Patrick Maurer, Roland Maurer und
Gerhard Reisinger mit der Bezirks-
medaille für 15 Jahre Feuerwehr-
dienst

• Franz Ölsinger und Markus Silber
mit der Landesmedaille für 25 Jah-
re Feuerwehrdienst

• Josef Scheinecker mit der Landes-
medaille für 40 Jahre Feuerwehr-
dienst

• Franz Forstner mit einer Urkunde
für 60 Jahre Feuerwehrdienst

• Kurt Eiber, Reinhold Graml, Heinz
Klanner und Hubert Maurerbaur
mit dem Ehrenzeichen der Gemein-
de Kematen in Silber

• Josef Schlapp und Josef Söllradl
mit dem Ehrenzeichen der Gemein-
de Kematen in Gold

Die FF Kematen an der Krems
wünscht den Geehrten,Ausgezeich-
neten, Beförderten und Angelobten
alles Gute und weiterhin viel Freu-
de bei der Feuerwehr!

Die Präsentation bzw. der Jahresbe-
richt kann im Downloadbereich von
www.ff-kematen.org heruntergeladen
werden.

E-HBI Rupert Leutgeb
feiert seinen 75er

Ein besonders freudiges Geburtstags-
jubiläum feierte der Ehrenkomman-
dant der FF Kematen, E-HBI Rupert
Leutgeb, im Jänner 2011: Er wurde
75 Jahre alt.
Er war von 1978 bis 1988 Komman-
dant-Stellvertreter und von 1988 bis
2002 Kommandant der Feuerwehr
Kematen. In seine Dienstzeit fielen
viele wichtige Entscheidungen und
Weichenstellungen, nicht zu verges-
sen der Austausch aller drei Fahrzeu-
ge und die Gründung der Jugend-
gruppe.

Die Feuerwehren berichten
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Am Donnerstag, dem 13. Jänner 2011,
besuchten eine Abordnung des Feuer-
wehrkommandos sowie einige Ehren-
dienstgradträger unseren Ehrenkom-
mandanten und überbrachten die
Glückwünsche der Feuerwehr.
Als Geschenk erhielt das Geburts-
tagskind einen Eisstock, der bei den
nächsten Turnieren hoffentlich Glück
bringen wird.
Alles Gute noch einmal im Namen
der Feuerwehr Kematen!

Wissenstest

Am 5. März 2011 fand der Wissens-
test der Feuerwehrjugend in Ansfel-
den statt.
Von der Jugendfeuerwehr des Pflicht-
bereiches Kematen nahmen drei Ju-
gendfeuerwehrmänner teil:

• JFM Rafael Keplinger (FF Kema-
ten) am Wissenstest in Silber

• JFM Oliver Schmidberger (FF Ge-
rersdorf) am Wissenstest in Silber

• JFM Christoph Huber (FF Kema-
ten) am Wissenstest in Gold

In Silber belegten Oliver und Rafael
den 52. und 53. Rang in der Bezirks-
wertung.
In Gold errang Christoph den hervor-
ragenden 9. Rang von 45 Teilneh-
mern im Bezirk Linz-Land.

Für Christoph Huber ist das der letzte
Wissenstest in der Feuerwehrjugend
gewesen, er wird nächstes Jahr 16
und damit automatisch aktives Feuer-
wehrmitglied.

Kaminbrand in Schachen
am 8. März

Um 11.13 Uhr wurden die Feuerweh-
ren des Pflichtbereiches Kematen/
Krems zu einem Kaminbrand in
Schachen alarmiert.
Beim Eintreffen waren am Kamin
Flammen sichtbar, der Rauchfang-
kehrer war bereits anwesend, da er
gleich direkt nach der Alarmierung
vom Kommandanten kontaktiert wor-
den war. Sekundärbrände waren nicht
feststellbar.
Gemeinsam mit der FF Gerersdorf
wurden die Wohnräume mit dem
Belüftungsgerät belüftet, der Brand-
schutz mit HD-Rohren sichergestellt
und der Rauchfangkehrer bei den Ar-
beiten unterstützt. Circa zwei Scheib-
truhen voll Abbrandmaterial wurden
entfernt und abgelöscht. Weiters wur-

de die Umgebung des Kamins auf
Hitzeabstrahlungen laufend kontrol-
liert und beobachtet.
Einsatzleiter: HBM Andreas Charko
Eingesetzte Feuerwehrkräfte:
FF Achleiten, FF Gerersdorf, FF Ke-
maten mit insgesamt 17 Mann und
drei Fahrzeugen

Hochwasserkontrolle
am 13. Jänner

Anfang Jänner stieg der Kremspegel
aufgrund starker Niederschläge und
der Schneeschmelze. Nach Verfol-
gung der Entwicklung des Wasser-
standes der Krems sowie des Sulz-
baches über die Pegelmessstellen im
Internet entschieden wir uns für eine
Kontrollfahrt entlang des Kremslau-
fes von der Leutgebbrücke bis nach
Achleiten sowie zum Sulzbach. In
den Abendstunden konnte dann Ent-
warnung gegeben werden.

Atemschutzübung
in Neukematen

Am 19. Februar veranstaltete die FF
Neukematen eine realitätsnahe Atem-
schutzübung in einem abbruchreifen
Bauernhaus. Zahlreiche Feuerwehren
aus der Umgebung folgten der Einla-
dung und so entsandten auch wir von
der FF Kematen drei Trupps à drei
Mann zu dieser Übung.
Der Übungsablauf gliederte sich in
zwei Abschnitte:
1. Lokalisieren und Ablöschen des

Brandherdes im Erdgeschoß des
Landwirtschaftstrakts. Hitze, dich-
ter Rauch und zahlreiche Hinder-
nisse erschwerten den Weg zum
Feuer.

2. Personenrettung und Objektber-
gung im Wohntrakt. Die Einsatz-
leitung meldete eine vermisste
Person im ersten Obergeschoß,
welche nach wenigen Minuten im
Badezimmer gefunden und geret-
tet wurde. Anschließend wurde
noch eine Gasflasche geborgen.
Der enorme Rauch (erzeugt durch
zwei Nebelmaschinen) sowie das
enge Stiegenhaus erforderten eine
starke Teamarbeit des Atemschutz-
trupps.

Von allen drei Trupps wurde einstim-
mig die enorme Rauchmenge als
größte Schwierigkeit hervorgehoben,
welche erfahrungsgemäß aber durch-
aus der Einsatzrealität entspricht.
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Jahreshauptversammlung
der FF Achleiten

Am 11. Februar 2011 fand die 88. Jah-
reshauptversammlung der FF Achlei-
ten im Landhotel Schicklberg statt.
Dabei gab es einen Rückblick der
Tätigkeiten und Einsätze im abgelau-
fenen Jahr 2010. Hervorzuheben sind
die größeren Einsätze, wie zum Bei-
spiel ein Wohnhausbrand in Krems-
münster, zwei Wohnhausbrände in
Kematen und ein Stoppelfeldbrand in
Achleiten. Weiters wurden auch eini-
ge Fahrzeugbergungen bei Verkehrs-
unfällen, wobei zum Glück keine Per-
sonen zu Schaden gekommen sind,
durchgeführt.
Um auch weiterhin die Einsätze in
gewohnter Qualität zum Schutz der
Bevölkerung erledigen zu können,
wurden im Jahr 2010 auch ständig
Übungen (Atemschutzübung, Übung
von Verkehrsunfällen …) oder Schu-
lungen durchgeführt.
Die Jahreshauptversammlung wurde
von der Gemeinde Kematen/Krems
auch genützt, um Ehrungen für ver-
diente Mitglieder durchzuführen.

Mit der Verdienstmedaille
der Gemeinde Kematen in Silber
ausgezeichnete Mitglieder:
Georg Neubauer
Walter Bindreiter
Franz Schwalsberger
Stefan Schwalsberger
Wolfgang Miesenberger
Friedrich Riegler
Johann Traunbauer

Mit der Verdienstmedaille
der Gemeinde Kematen in Gold
ausgezeichnete Mitglieder:
Alois Söllradl
Friedrich Hehenberger
Walter Lindinger

FF Gerersdorf-Schachen

Bei der Vollversammlung der FF Ge-
rersdorf-Schachen am 26. Februar
2011 im Gasthaus Eitenberger wur-
den die Kameraden Alois Bleim-
schein, Franz Ebner, Josef Kalten-
bäck, Johann Lamm, Josef Schieder,
Friedrich Weinzierl sen.und Friedrich
Weinzierl jun. für ihre langjährige
freiwillige und unermüdliche Arbeit
im Kommando der FF Gerersdorf-
Schachen von Bürgermeister Mag.

Günter Seidler, in Anwesenheit von
Abschnittskommandant Minichber-
ger und Bezirksfeuerwehrkomman-
dant Lehner, mit dem Ehrenzeichen
der Gemeinde Kematen an der Krems
ausgezeichnet.

Alteisensammlung
der FF Achleiten 

Die FF Achleiten führt vom 15. bis
26. April 2011 eine Alteisensamm-
lung durch.

Zivilschutz

Frühjahrsputz

In den Monaten März, April und Mai
häufen sich die Unfälle durch Stürze
im Haushalt. Ein Zeichen, dass sich
der oft totgesagte Frühjahrsputz an-
scheinend immer noch gefährlicher
Beliebtheit erfreut. Fallen lauern da-
bei überall im Haus – durch Beach-
tung einiger Sicherheitstipps lassen
sich diese jedoch mühelos umgehen.

Tipps für den
sicheren Wohnungsputz 
• Grundsätzlich nicht drei Dinge auf

einmal tun, denn durch Nervosität
und Hektik besteht die Gefahr, Feh-
ler zu machen. 

• Nur Leitern als Steighilfen verwen-
den. Wer meint, er könnte Tisch
und Stühle als Leiterersatz aufein-
anderstapeln, riskiert buchstäblich
Hals- und Beinbruch. 

• Rutschfeste Schuhe mit flachen
Absätzen und zweckmäßige Klei-
dung tragen (lose Schürzenbänder,
weite Ärmel und Röcke können
leicht irgendwo hängenbleiben).

• Stecker elektrischer Geräte vor
dem Reinigen unbedingt aus der
Steckdose ziehen. 

• Besen, Staubsauger und Reini-
gungsmittel so platzieren, dass man
nicht darüber stolpern kann. 

• Reinigungsmittel außer Reichweite
der Kinder abstellen. 

• Fensterputzen möglichst nur von
den Rauminnenseiten und vom
Fußboden aus. Niemals auf die
Außenseite des Fensterbretts treten. 

• Fühlt man sich aus irgendeinem
Grund körperlich nicht fit, sollte
man den Putztag verschieben. Das
glänzendste Parkett macht kaum
noch Freude, wenn man es an-
schließend mit einem Gipsbein
vom Bett aus betrachten muss.   

Ihre Frauenreferentin
Maria Quadelbauer
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Rekorde im Jahr 2010

• Die älteste Leserin ist 85 Jahre und
der jüngste Leser mit eigener Jah-
reskarte ist im Jänner 2010 gebo-
ren.

• Zusammen sind unsere 654 aktiven
Leser 10 538 Jahre alt.

• Alleine im November nutzten 426
Personen das Angebot der Büche-
rei!

• Eine unserer fleißigsten Lese-Fa-
milien hatte 2010 zusammen 382
Medien ausgeborgt. Dies entspricht
einem Neuwert von fast € 5000,–.

• Wir haben mehr als 2000 ehren-
amtliche Stunden für die 365 Öff-
nungsstunden, den Einkauf, die
Einarbeitung von 1198 Medien und
den Verleih sowie die Veranstaltun-
gen aufgebracht.

• Die 1198 neuen Medien haben ei-
nen Wert von € 10 649,57.

• Das schwerste Buch, das heuer ge-
kauft wurde, wiegt 2455 Gramm
und ist ein Gartenbuch.

• Insgesamt wurden 19 771-mal ein
Buch, eine CD oder DVD u. v. m.
nach Hause getragen. Dies ent-
spricht etwa 5,7 Tonnen.

Vorankündigungen sowie den Veran-
staltungsrückblick finden Sie auf un-
serer Homepage:
www.kematenooe.bvoe.at

Tanzen, Essen, Lesen

Andere Länder, andere …

Freitag, 1. April 2011, 19 Uhr
in der öffentlichen Bibliothek
der Pfarre Kematen

Lernen Sie Länder kennen, indem Sie
die traditionellen Tänze mittanzen,
kulinarische Köstlichkeiten kennen-
lernen und schmökern Sie in Büchern
zu diesen oder aus diesen Ländern. 
Reisen Sie mit uns durch die Welt
und lernen Sie Mexiko, Griechen-
land, Österreich und viele mehr ein-
mal aus einer anderen Perspektive
kennen.

Max. 20 Teilnehmer, Tanzpartner
nicht erforderlich

Eintritt: € 5,–

Öffentliche Bibliothek 
der Pfarre Kematen/Krems
4531 Kematen/Krems, Kirchenplatz 1
Telefon 0650/74136 98, www.kematenooe.bvoe.at

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag von 18.30 bis 19.30 Uhr
Mittwoch von 8.30 bis 9.30 Uhr

und von 16 bis 19 Uhr
Sonntag von 9 bis 11 Uhr

Gesunde Seite

Brustkrebsvorsorge
und Brustkrebs
„Brust – bewusst“

Informationsvortrag
am Donnerstag, dem 14.April 2011,
um 19.30 Uhr
Gemeindeamt Kematen an der Krems

Referentin: OA Dr. Ulrike Enkner 
Fachärztin für Chirurgie im
Krankenhaus der Elisabethinen Linz

Die Krebshilfe Oberösterreich und
das Land Oberösterreich veran-
stalten mit der „Gesunden Ge-
meinde“ eine Früherkennungs-
kampagne zum Thema Brustkrebs.
Es ist dies die häufigste Krebs-
erkrankung bei Frauen. Jährlich 
erkranken in Österreich mehr als
5000 Frauen daran – in Oberöster-
reich ca. 800.
Mit einem Informationsabend soll
Frauen in „Gesunden Gemeinden“
die Möglichkeit gegeben werden,
sich möglichst rechtzeitig über
Vorsorge und Früherkennung von
Brustkrebs zu informieren.

Bürokauffrau

• Ausbildung und Berufspraxis
• selbständig und teamorientiert
• kundenfreundlich
• sehr gute PC-Kenntnisse

sucht interessante, abwechslungsrei-
che Tätigkeit im Bereich Büro/Sekre-
tariat, TZ, in Piberbach im Umkreis
von 30 km.
Anfangen könnte ich sofort.

Kontakt erbeten:
Telefon 0699/10 63 42 53
E-Mail: Silvia.felsch@24speed.at
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Bericht
der Volksschule

Ein Highlight der
dritten Klassen: die Lesenacht

Nach den Weihnachtsferien wurde je-
des Kind der dritten Klassen von ih-
rer Lehrerin mit einem Briefchen zur
Lesenacht eingeladen.

Mit Schlafsack, Taschenlampe und
Zahnbürste ausgerüstet kamen die
Kinder abends aufgeregt in die Schu-
le. Es wurde gespielt, geturnt und ge-
lesen. Die Bücher für die Lesenacht
waren von der Pfarrbücherei zur Ver-
fügung gestellt worden. Frau Reder
besuchte ebenfalls die Klassen und
stellte ihnen ein Buch vor. Anschlie-
ßend überraschte Frau Direktor 
Söllradl mit ihrem Besuch. Spät ku-
schelten sich die Kinder in ihre
Schlafsäcke und durften mit ihren Ta-
schenlampen lesen, bis sie der Schlaf
einholte.

Nach einer sehr kurzen Nachtruhe
bewirteten die Eltern ihre Kinder mit
einem tollen Frühstücksbuffet.

Seelischer Urlaub für Kinder
als Ausgleich zum schulischen Alltag …

„Febsen“ – Reitpädagogische Betreu-
ung – ist ein Erlebnisspiel mit Pfer-
den. 

Durch die Reitpädagogische Betreu-
ung geschieht die erste sichere 
Kontaktaufnahme mit dem Medium
Pferd. Mit Reitpädagogischer Betreu-
ung stehen die individuelle Förde-
rung und die Selbsterfahrung durch
den positiven Zugang zu Pferden im
Mittelpunkt. In Gruppen lernen die
Kinder spielerisch den Umgang mit
dem Pferd, das erhöht den Spaßfaktor
und fördert die sozialen Kompeten-
zen.

FANTASIE wird angeregt und sie
können unvergessliche 
ERLEBNISSE sammeln. 
Natur und Tiere sollen zur 
BEWEGUNG motivieren und natür-
lich darf bei Kindern das 
SPIEL nicht zu kurz kommen
(kurz: FEBS).

Durch dieses Freizeitangebot sollen
die Kinder aber vor allem unvergess-
liche und lehrreiche Erlebnisse mit
den Tieren haben. 

Reitpädagogische Betreuung ist eine
wunderbare Möglichkeit, die geisti-
ge, seelische und körperliche Ent-
wicklung Ihres Kindes zu fördern. 
Durch die dreidimensionale Bewe-
gung des Pferdes werden der Gleich-
gewichtssinn und die Rhythmusfä-
higkeit angesprochen.

Aktuell! 

Wir gehen gemeinsam mit unseren
Pferden am Mittwoch, 20. April,
um 15 Uhr auf Ostereiersuche und
laden euch herzlichst ein, dabei zu
sein! 
Falls ihr Lust habt, meldet euch
unter der angegebenen Telefon-
nummer an.

Weiters bieten wir an:
• Mutter-Kind-Reiten 
• Reitpädagogische Betreuung

in Kleingruppen 
• Ponyspaziergang 
• Kindergeburtstage 
• Ferienpassaktionen 
• Reitunterricht 
• Erwachsenen-

und Kinderpferdeführkurs 
• Integratives Reiten 

Romana Eggendorfer
Telefon 0664/885 89 653
Martina Möslinger
Telefon 0676/35113 57

Aktuelles und Informatives finden Sie auf www.kematen.at



DVDs von der Faschingssitzung
sind am Gemeindeamt zum Preis
von € 15,– erhältlich. Bitte um
Vorbestellung unter Tel. 0 72 28/
72 55-78.
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Jubelhochzeitsfeier
der Pfarre Kematen

Wir laden alle Jubelpaare, die ihr 25.,
50., 60. bzw. 65. Hochzeitsjubiläum
feiern, mit ihren Familienangehöri-
gen, ihren Freunden und die Pfarrbe-
völkerung herzlich ein zur gemein-
samen Jubelhochzeitsfeier 

am Sonntag, dem 29.Mai 2011.

Treffpunkt: 8.30 Uhr
vor dem Gemeindeamt Kematen
Hochzeitszug in die Kirche
9 Uhr Festmesse

Um diese Feier vorbereiten zu kön-
nen, bitten wir Jubelpaare, die in Ke-
maten oder in anderen Orten geheira-
tet haben und derzeit in der Pfarre
Kematen wohnen, sich persönlich
oder telefonisch zu melden bei

Ingrid Csenar
4531 Kematen/Kr., Schulstraße 19
Telefon 0 72 28/74 67

Unser traditionelles 

Osterstandl
am Kirchenplatz

Palmsonntag, 17. April, Vormittag

Unser Angebot:
Palmbuschen (vor der Hl. Messe)
österliches Gebäck
österlicher Schmuck

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Goldhaubengruppe
Kematen-
Piberbach

Goldhaubengruppe
Kematen-
Piberbach
und

Katholische
Frauen-

bewegung

Veranstaltungen

Tipps-Tag am AMS Traun
Mittwoch,13.April, 8.30 bis 11.30 Uhr
kostenlos!

Förderung für Familienmediation
Donnerstag, 14.April, 17 Uhr
kostenlos! 

Deutschkurs 
Montag, Dienstag und Donnerstag,
26.April bis 9. Juni, 8 bis 12 Uhr
€ 305,– 

EDV-Grundkurs
4 Abende, 2x Mittwoch und Donners-
tag, 27. und 28.April, 4. und 5. Mai,
18 bis 21 Uhr                               € 60,–

Schreibschnuppern
Donnerstag, 19. Mai, 19 bis 21.30 Uhr
€ 10,–

Deutschprüfung
Samstag, 21. Mai, 9 Uhr
€ 80,–/€ 50,–
Anmeldung persönlich einen Monat
vorher!
Vorbereitung für die Deutschprüfung
ca.eine Woche vorher                 € 15,–

Mein digitales Fotoalbum
Donnerstag, 26. Mai, 17 bis 21 Uhr
€ 25,–

Gewaltfreie Kommunikation
Mittwoch, 1. Juni, 19 bis 21 Uhr
€ 10,–

Frauenberatungsstelle BABSI
4050 Traun, Heinrich-Gruber-Str. 9/II
Telefon und Fax 0 72 29/62 533
E-Mail: babsi.traun@aon.at
Auf unserer Homepage finden Sie
unser aktuelles Veranstaltungspro-
gramm:
www.babsi-frauenberatungsstelle.at

Birgit Holzer

Gartenpflege und floristische
Dekorationen für jede Jahreszeit

Bastelkurs für Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren

Raupen aus Stroh für drinnen oder draußen

Wann: 19. oder 20.April,
von 14.30 bis ca. 17 Uhr

Wo: Gerersdorf 50
(gegenüber Feuerwehrhaus)

Kosten: € 6,– 

Anmeldungen bitte bis zum 15. April
unter Telefon 0664/735 99 801 oder
per E-Mail: holzerb@aon.at

Faschings-
sitzungs-DVD
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Weitere Veranstaltungen

April

Freitag, 22.April, 20 Uhr Karfreitag, Passionsspiel der Theatergruppe,
Pfarre Kematen

Montag, 25.April, 5.30 Uhr Emmausgang, Abgang vom Kirchenplatz
Mittwoch, 27.April Frühlingserwachen in den Donauauen, 

Wanderung, Evangelisches Bildungwerk
Samstag, 30.April, 18 Uhr Maibaumaufstellen, FF Gerersdorf-Schachen
Samstag, 30.April, 19 Uhr Maibaumaufstellen, FF Kematen

Mai

Sonntag, 1. Mai, 9 Uhr Florianifeier, Pfarrkirche Kematen
Sonntag, 1. Mai, 15 Uhr Maifest, SPÖ Kematen, Stockschützenplatz
Samstag, 7. Mai, 14 Uhr Muttertagsfeier, Pensionisten, GH Eitenberger
Sonntag, 8. Mai, 9 Uhr Tag des Liedes, Sängerrunde, Singen

in der Pfarrkirche, anschließend Frühschoppen
Freitag, 13. Mai, 18 Uhr Kremstal-Cup, Herrenturnier,

ASKÖ Kematen-Piberbach, Sektion Stocksport
Mittwoch, 18. Mai 10-Mühlen-Wanderung in Reichenthal,

Evangelisches Bildungswerk
Mittwoch, 25. Mai Gastgarteneröffnung mit den

„Country Rebels“, Gasthaus Eitenberger
Samstag, 28. Mai Maibaumumlegen, FF Gerersdorf-Schachen

Juni

Donnerstag, 2. Juni, 9 Uhr Erstkommunion, Pfarrkirche
Mittwoch, 8. Juni Über das Spitzmäuerl auf den Tamberg,

Wanderung, Evang. Bildungswerk Neukematen
Sa., 11. bis Mo., 13. Juni Römerfest 2011, Fußballclub

Kematen-Piberbach, Sportplatz Kematen
Freitag, 17. Juni, 17 Uhr Turnier der Hobbyschützen,

ASKÖ Kematen-Piberbach, Sektion Stocksport
Samstag, 25. Juni, 19 Uhr Peterlfeuer, FF Achleiten, Winklerstadl

Schnittpunkt Carmen

Jenny Ribeiro-Pühringer ist ab März
bei Schnittpunkt Carmen für Sie von
Donnerstag bis Samstag vormittags
tätig!

Einrichtung für die regionale
Erwachsenenbildung

an der Höheren land- und
forstwirtschaftlichen Schule

St.Florian

4490 St. Florian, Fernbach 37
Telefon 0664/83 25 700
E-Mail: fbz@eduhi.at

www.florianer-bildung.at

Dreijährige
Landwirtschaftliche
Fachschule Kleinraming
Lebens- und Erlebnisschule
Abendschule für Erwachsene
4442 Kleinraming, Mühlenweg 6
Telefon 0 72 52/30 7 39
Fax 0732/77 20-25 87 39
Sekretariat: E-Mail:
lwbfs-kleinraming.post@ooe.gv.at
http://www.fachschule-kleinraming.at

Info-Abend
Abendschule für Erwachsene
mit Teilanrechnung zur Heimhilfe
und Betriebsdienstleisterin
Montag, 16.Mai 2011, 19.30 Uhr
in der Fachschule Kleinraming

Damit ein Jahrgang geführt werden
kann, sind 20 Teilnehmende erforder-
lich.
Aus organisatorischen Gründen bit-
ten wir, die Anmeldefrist bis spätes-
tens 30. Juni 2011 unbedingt einzu-
halten.

Fahr nicht fort,
kauf im Ort!
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Stellenangebot

Das Restaurant Wirt im Gwölb in
Kematen/Krems sucht zur Unterstüt-
zung seines dynamischen, innovativen
Teams im Servicebereich folgende
Mitarbeiter/-innen: 

Chef de Rang für 40 Stunden/Woche 
Commis de Rang
für 40 Stunden/Woche 
Teilzeitkräfte im Servicebereich für
20 Stunden/Woche oder als Aushilfe

Weiters benötigen wir für den Vormit-
tagsdienst von 8 bis 14 Uhr eine Früh-
stückskraft.

Bewerbungen bitte per E-Mail:
office@levinsky.at oder
telefonische Terminvereinbarung:
0676/5519999

Schöne Mietwohnung
mit Aussicht

Ca. 94 m2 mit drei Schlafzimmern, 
1. Stock, Lift, Autoabstellplatz,
Kellerabteil, allgemeiner Garten
beim Wohnhaus

monatliche Miete € 588,–
+ BK und HZ € 231,–

Nähere Infos:
Lieselotte Fischerleitner
Telefon 0676/81419595
www.realtreuhand.at

Vermiete

78-m2-Wohnung mit Kinderzimmer
in der Bahnhofstraße sowie 
zwei 70-m2-Wohnungen
in der Steyrer Straße
Nähere Auskunft:
Telefon 0650/5619191

Tourenprogramm
1. Halbjahr 2011 

Sonntag, 10.April
Klettern für erfahrene Kletterer
und Kinder
aus dem Montagkletterkurs
Anmeldung: Roman Rodler
Telefon 0664/434 33 83

Sonntag, 17.April
Rundwanderung im Almtal
Anmeldung: Willi Mitterbaur
Telefon 0 72 28/74 28

Ostermontag, 25.April
Himmelsleiter –
Großes Gindlhorn, 1290 m
Anmeldung: Franz Schaufler
Tel. 0 75 83/7847 oder 0650/467 76 44

Sonntag, 1. Mai
Radtour
Anmeldung: Gerhard Binder
Tel. 0 75 83/20 6 59 oder gbi@aon.at

Sonntag, 15. Mai
Erlebniswanderung
im „Wald der Kinder“
Anmeldung: Susi und Roman Rodler
Telefon Roman 0664/434 33 83
Telefon Susi 0676/519 73 84

Sonntag, 22. Mai
Almkogel, 1513 m
Anmeldung: Hans Soringauer
Telefon 0 75 83/84 68

Sonntag, 29. Mai
Hintereggeralm, 1214 m
Anmeldung: Raimund Schützenhofer
Telefon 0 72 28/20 0 83
oder 0664/342 73 79

Donnerstag, 2. Juni
Ciconia-Weg an der Donau
Anmeldung: Gerhard Binder
Tel. 0 75 83/20 6 59 oder gbi@aon.at

Pfingstsonntag, 12. und
Pfingstmontag, 13. Juni
Tassilo-Klettersteig
Anmeldung: Roman Rodler
Telefon 0664/434 33 83

Sonntag, 19. Juni
Mannsberg, 1603 m
Anmeldung: Hans Soringauer
Telefon 0 75 83/84 68

Sonntag, 26. Juni
Erlakogel, 1575 m
(Schlafende Griechin)
Anmeldung: Raimund Schützenhofer
Telefon 0 72 28/20 0 83
oder 0664/342 73 79

Sonntag, 3. Juli
Durch die Höh auf die Wurzeralm
Anmeldung: Willi Mitterbaur
Telefon 0 72 28/74 28

Sonntag, 10. Juli
Drei-Seen-Wanderung
Anmeldung: Franz Schaufler
Tel. 0 75 83/7847 oder 0650/467 76 44

Die Familienbergwoche findet vom
14. bis 20. August statt (Ziel wird in
Kürze festgelegt).
Anmeldung und nähere Infos
bei Susi und Roman Rodler
Telefon Roman 0664/434 33 83
Telefon Susi 0676/519 73 84

Sektion Kremsmünster
www.8ung.at/avkr/

Benefizveranstaltung

Musikalische Mundartgeschichten
aus dem Alltag

Mitten aus dem Leben

Lieder und Texte: Angela Stix

Konzert
im Pfarrheim Kematen/Kr.

Freitag,
8.April 2011
Beginn:
19.30 Uhr

Mit dem Eintritt
von € 10,– un-
terstützt die kfb
Mütter in Not in
der Umgebung.
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Die ASKÖ Kematen-Piberbach,
Sektion Fußball, stellt sich vor

Nachwuchsbereich:

Bambiniclub
(Jahrgang 2005 und jünger)
Treffpunkt: Freitag, 16 Uhr

U7 (Jg. 2004) und U8 (Jg.2003)

Trainingszeit: Montag
und Donnerstag 17 bis 18.30 Uhr
Trainer: Roland Primetzhofer,
Thomas Heitzendorfer

U10 (Jg. 2001/2002)
Trainingszeit: Mittwoch und Freitag
16.30 bis 18 Uhr
Trainer: Dietmar Hinterleitner,
Markus Zeilinger
Kotrainer: Christian Kubicka,
Patrick Roithner

U12 (Jg. 1999/2000)
Trainingszeit: Mittwoch und Freitag
17 bis 18.30 Uhr
Trainer: Wolfgang Kruiss,
Andreas Feicht

U14 (Jg. 1997/1998)
Spielgemeinschaft mit Pucking
Trainingszeit: Dienstag
und Donnerstag 17 bis 18.30 Uhr
Trainer: Friedhelm Pohlmann

U16 (Jg. 1995/1996)
Spielgemeinschaft mit Pucking
Trainingszeit: Montag
und Donnerstag 18 bis 19.30 Uhr
Trainer: Peter Angerer

Mädchen
Spielgemeinschaft mit Schiedlberg
Trainingszeit: Montag
und Donnerstag 19 bis 20.30 Uhr
Trainer: Christoph Söllradl

Unsere Nachwuchstrainings können
jederzeit ohne Voranmeldung von al-
len Kindern bzw. Jugendlichen be-
sucht werden. Einfach am Sportplatz
vorbeischauen und mit den jeweili-
gen Trainern Kontakt aufnehmen.
Wir freuen uns über jeden Nach-
wuchskicker.

Unsere Kampfmannschaft –
Saison 2010/2011

Vereinsleitung:

Gesamtobmann ASKÖ:
Günter Geiblinger

Obmann Sektion Fußball:
Robert Kubicka

Kassier:
Günter Hörtenhuber

Öffentlichkeitsarbeit:
Manuel Limberger

Instandhaltung:
Heinz Klanner

Jugendleiter:
Peter Angerer

Römerfestbeauftragter:
Stefan Krahwinkler

Beiräte:
Josef Nöbauer, Michael Geiblinger,
Gerald Angerbaur

Wir bedanken uns bei der Gemeinde
Kematen für die Möglichkeit, hier in
Zukunft über Vereinsgeschehnisse
berichten zu dürfen und hoffen da-
durch unsere Arbeit sowohl im Nach-
wuchs- als auch im Erwachsenen-
bereich den Bürgern von Kematen
näherbringen zu können. 

ASKÖ Kematen-Piberbach
Sektion Fußball

Frühlingserwachen
auf der Hintereggeralm

Wir laden alle Naturliebhaber und
Bewegungsfreunde zur Familienwan-
derung auf die Hintereggeralm ein.

Sonntag, 29.Mai 2011
Abfahrt: Großparkplatz um 9 Uhr

Anstieg
Vom Pyhrnpass auf schönem Wan-
derweg bis zur Hintereggeralm – Ein-
kehr in der Kinkhütte. Herrlicher
Blick auf den Grimming, Tausing … 

Abstieg
Nach einer Stärkung und einem ge-
selligen Beisammensein wandern wir
denselben Weg zurück. Gesamtgeh-
zeit ca. 21/2 Std.

Nordic Walking, aber richtig!

Viele von uns konnten sich mit dieser
gelenkschonenden, gesundheitsför-
dernden Sportart anfreunden. Die
Freude wird – so wie bei jeder Sport-
art – wesentlich erhöht, wenn die
Ausführung der richtigen Technik
bzw. das Training in der optimalen
Herzfrequenz   unter  professioneller
Anleitung erlernt wird.
Darum biete ich „dein persönliches
Training“ – Termine nach Verein-
barung (sehr flexibel – auch Wochen-
ende) an. Selbstverständlich auch für
Gruppen und Vereine!

Fit is a Hit

Auf schöne, sportliche Begegnungen
freut sich

Sportunion Kematen-Piberbach
Gerlinde Schützenhofer

Fitness- und Wellnesscoach
Telefon 0 72 28/20 0 83

Erwachsenenbereich:

Senioren
Trainingszeit: Freitag 18 bis 19.30 Uhr
Trainer: Norbert Neumayer

1b
Trainingszeit: Freitag 18 bis 20 Uhr
Trainer: Manuel Limberger

Kampfmannschaft
Trainingszeit: Dienstag, Donnerstag
und Freitag 19 bis 20.30 Uhr
Trainer: Andreas Schimpl
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25 Jahre ASKÖ Piberbach Tennis Club

Telefon 0 72 28/62 44
oder 0664/73801899
E-Mail: helmut.oberhammer@aon.at

Liebe Kematnerinnen!
Liebe Kematner!
Liebe Tennisfreunde!

Die ASKÖ Piberbach Tennis feiert
heuer ihr 25-Jahr-Jubiläum.
Dieses große Ereignis wollen wir na-
türlich gebührend feiern. Aus diesem
Grunde führen wir eine Reihe von
Veranstaltungen durch, die im Ju-
biläums-Jahresprogramm angeführt
sind.
Die Schlussveranstaltung findet mit
einem Festakt mit den Ehrengästen
am Samstag, dem 3. September, statt.
Eine genauere Einladung folgt noch
rechtzeitig.

Wir laden Sie heute schon sehr herz-
lich ein, die Festlichkeiten zu besu-
chen.
25 Jahre sind eine lange Zeit. Bereits
am 25. November 1986 fand die
Gründungsversammlung im Natur-
freundehaus Neuhofen statt. Wir
pachteten einen Teil der Anlage von
der ASKÖ Neuhofen (Obmann Dir.
Wolfgang Streitner) in Sub.
Viele unserer Sportlerinnen und
Sportler haben viel geleistet, um die
Tennisanlage aufzubauen. Diese wür-
den sich freuen, wenn wir Sie bei der
einen oder anderen Veranstaltung be-
grüßen dürften.

Noch besser wäre, Sie werden gleich
Mitglied unter der Devise „Fit mach
mit“.
Um Ihnen die Entscheidung leichter
zu machen, hat die ASKÖ Piberbach
eine einmalige „Aktion 50%“ für die
Mitgliedschaft 2011 beschlossen.
Wir freuen uns auf Ihre Mitglied-
schaft und auf Ihren Besuch (als Gast
oder noch besser als Jubiläumsmit-
glied) bei unseren Veranstaltungen.

Bgm. a. D. Helmut Oberhammer
Obmann

Jubiläums-Jahresprogramm 2011

Sonntag, 1. Mai, 13 Uhr
Eröffnung

Donnerstag, 26. bis Sonntag, 29. Mai
Partnerturnier

Sonntag, 19. Juni, 10 Uhr
Radltag, gemeinsame Abfahrt
bei Oberhammer

Freitag, 1. Juli bis Freitag, 12.August
Vereinsmeisterschaft

Freitag, 8. Juli, 14 bis 16 Uhr
Ferienpass 2011

Samstag, 27.August
Finale mit Abschluss

Samstag, 3. September
25-Jahr-Jubiläumsfeier
der ASKÖ Piberbach

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie
mit Familienangehörigen und Freun-
den dazu begrüßen dürfen.

Aktion Jubiläums-Beitrittserklärung 2011
50% Ermäßigung

Vorname:                                                      Nachname:

Straße:

PLZ:                      Ort:

Geburtsdatum:

Eintrittsdatum:

Telefon:

E-Mail:

Jubiläums-Einschreibgebühr – Mitgliedsbeiträge 2011
statt 50%

O Einschreibgebühr und Mitgliedsbeitrag mit Spielberechtigung 5x/Jahr € 110,– € 55,–

O Mitgliedsbeitrag mit Spielberechtigung pro Jahr € 88,–

O Jugendliche ab 10 Jahre mit Spielberechtigung pro Jahr
(Kinder von Mitgliedern zahlen keine Einschreibgebühr) € 40,– € 20,–

O Mitgliedsbeitrag ohne Spielberechtigung pro Jahr € 22,– € 11,–

Gäste: Erwachsene € 4,– pro Stunde; Jugendliche € 2,– pro Stunde
Gästestunden: Montag bis Freitag bis 16 Uhr auf beiden Plätzen, Sonntag ab 12 Uhr Platz 2

Unterschrift: www.kematen.at
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Umwelt

Getrennt sammeln 
und verwerten von A bis Z!

Textiliensammlung
Auch heuer findet wieder eine Stra-
ßensammlung für Alttextilien durch
die OÖ LAVU AG (Telefon 0 72 42/
77 9 77-48, www.lavu.at) statt. Die
zur Verfügung gestellten Textilien-
säcke (am Gemeindeamt erhältlich)
sind nur für die Gemeinde-Straßen-
sammlung der OÖ LAVU AG zu ver-
wenden!

Was wird gesammelt:
✔ tragbare und saubere Kleidung
✔ saubere und tragbare Schuhe,

paarweise gebündelt
✔ unbeschädigte Taschen und Gürtel
✔ sauberes Bettzeug, Bettfedern

im Inlett
✔ Vorhänge, Tischwäsche

Was darf nicht hinein:
✘ kaputte, verschmutzte, nasse oder

schimmelige Kleidung/Schuhe
✘ Stoffreste, Putzlappen
✘ Schi-, Snowboard-

und Eislaufschuhe
✘ Schuheinlagen

Was passiert damit?
Die Textilien bzw. Schuhe werden in
Sortierbetrieben in bis zu 70 ver-
schiedene Sorten (Kinder, Herren,
Damen, Winter, Sommer …) sortiert.
Der Großteil der Kleider wird nach
Afrika und in osteuropäische Länder
gebracht und je nach Qualität in eige-
nen Shops wieder verkauft.

Dienstag, 12. April 2011
Sammelstelle:
Bauhof Kematen, Kremsweg 18
Den Textiliensack bitte gut ver-
schnüren und am Vorabend bei der
Sammelstelle abgeben!

2. und 3.April Dr. Hauser
9.April Dr. Kern
10.April Dr. Hauser
16. und 17.April Dr. Mörwald
23.April Dr. Paireder
24.April (Ostersonntag) Dr. Kern
25.April (Ostermontag) Dr. Kern
30.April Dr. Paireder

1. Mai (Staatsfeiertag) Dr. Paireder
7. Mai Dr. Hauser
8. Mai Dr. Paireder
14. und 15. Mai Dr. Kern
21. und 22. Mai Dr. Mörwald
28. Mai Dr. Paireder
29. Mai Dr. Hauser

2. Juni (Christi Himmelfahrt) Dr. Hauser
4. und 5. Juni Dr. Kern
11. und 12. Juni (Pfingsten) Dr. Paireder
13. Juni (Pfingstmontag) Dr. Hauser
18. und 19. Juni Dr. Hauser
23. Juni (Fronleichnam) Dr. Paireder
25. und 26. Juni Dr. Mörwald

Dr.Johannes Kern
Kematen, Bergfeldstraße 6 
Tel.0 72 28/72 64
Mobil 0664/965 30 57
Urlaub: 14. Juni, 24. Juni
Neu: ab sofort Ordinationsbeginn
täglich um 7 Uhr früh
(zur Verringerung der Wartezeiten
aufgrund des vermehrten Patienten-
aufkommens)

Dr. Agnes Hauser-Seidl
St. Marien, Florianerstraße 1
(Wohnung außerhalb)
Tel. 0 72 27/8118
Mobil 0664/132 0184
Urlaub: 10. Juni

Dr.Hubert Mörwald
St. Marien (Nöstlbach), Fischerweg 2
(Wohnung außerhalb)
Tel. 0 72 27/20 9 90
Mobil 0664/441 37 71

Dr.Monika Paireder
Schiedlberg, Hauptstraße 22
Tel. 0 72 51/80 20
Mobil 0676/79614 86

Ärztenotdienst: 141

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst
Kematen/Krems – Piberbach – Schiedlberg – St. Marien

Wochenenddienst:
Beginn Samstag 7 Uhr

Ende Montag 7 Uhr

Der diensthabende Arzt hat die
Ordination am Samstag, Sonntag bzw.

Feiertag von 9 bis 11 Uhr geöffnet!

Einladung zur Flurreinigungsaktion
am Samstag, dem 9. April

Der Umweltausschuss unserer Ge-
meinde lädt alle Bürger und Bürgerin-
nen (ob jung oder jung geblieben) ein,
bei unserer Landschaftssäuberungsak-
tion am Samstag, dem 9.April, mitzu-
machen.

Treffpunkt:
Bauhof, Kematen, Kremsweg 18

Die Teilnehmer treffen sich um 8 Uhr
beim Bauhof und säubern gruppen-
weise das Gemeindegebiet.
Um 12 Uhr kehren sie wieder zum
Bauhof zurück.
Nützen Sie die Gelegenheit und un-
terstützen Sie uns dabei, unseren
schönen Ort sauber zu halten.

Anmeldung am Gemeindeamt:
Wir bitten Sie um Ihre Anmeldung
am Gemeindeamt Kematen an der
Krems bei Maria Quadelbauer (Tele-
fon 0 72 28/72 55-78 oder E-Mail:
Quadelbauer@kematen-krems.ooe.gv.
at) bis spätestens Mittwoch, 6.April.

Über Ihre Teilnahme freut sich der
Umweltausschuss.

Sträucher- und Grasschnitte dürfen
nicht in Gräben oder Böschungen
abgelagert werden, sondern sind
zur Deponie beim Bauhof der Ge-
meinde Kematen an der Krems,
Kremsweg 18,  zu bringen.

Medieninhaber: Gemeindeamt Kematen a. d. Krems,
4531 Kematen, Linzer Straße 30.
Hersteller : Orbis-Druck, 4053 Haid, Industriestraße 17.

Offenlegung lt. Mediengesetz § 25: Medieninhaber (Verle-
ger) und Herausgeber: Gemeinde Kematen a. d. Krems,
Bürgermeister Mag. DI Günter Seidler, 4531 Kematen,
Linzer Straße 30. Grundlegende Richtung des Mediums:
amtliche Gemeindezeitung, überparteilich.
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Wir gratulieren zum 80. Geburtstag

Hermine Pürstinger
Kematen, Schulstraße 15/1

Theresia Gutbrunner
Kematen, Sonnenhang 26

Bernhard Mayrhofer Anna Kanheisner
Kematen, Linzer Straße 11 Kematen, Achleiten 41

Katharina
Boxleitner

Kematen,
Burg 37/2

Johann
Söllradl
Kematen,
Rath 20

Johann
Stegmüller

Kematen,
Eibelwimmstraße 1

zum 90. Geburtstag 
Anna Gutbrunner
Kematen, Schloßgasse 4/1

Maria Wolfinger
Kematen, Steyrer Straße 9

Geheiratet
haben

31. Dezember 2010
Gerhard Friesenecker

und Karin Söllradl
Kematen, Sonnenhang 9

Die Gemeinde wünscht
alles Gute und viel
Glück auf Ihrem weite-
ren Lebensweg.
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Wir gratulieren zur diamantenen Hochzeit

Geboren wurden

Kolica Blearta
Kematen, Steyrer Straße 1/10

Magdalena Humenberger
Kematen, Rath 1/2

Emilia Pammer
Kematen, Achleiten 8

Lea Malzner
Kematen, Halbarting 63

Felix Astleithner 
Kematen, Auweg 8

Clara Emma Eisenhuber
Kematen, Achleiten  31

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger.

23. Jänner 2011
Josef und Maria Resch
Kematen, Halbarting 10

5. Februar 2011
Karl und Theresia Held
Kematen, Achleiten 7



Kematner Fasching

Auch heuer wurden wieder die Kematner Bevölkerung und alle
Faschingsfreunde zur Faschingssitzung geladen. Unter der Herrschaft
unseres Prinzenpaares Prinzessin Petra zum Sparefroh und
Prinz Manuel zum Fußballrasen sowie unseren Gardemädchen
gab es in der 5. Jahreszeit viele Aktivitäten. 

Der Höhepunkt war die Faschingssitzung, bei der wir durch die kreativen Beiträge unserer örtlichen Vereine
wieder ein lustiges und unterhaltsames Programm bieten konnten.

Die Faschingszeit lässt viele Talente zum Vorschein kommen und überraschte uns mit unbekannten
Begabungen der einzelnen Akteure.

Am Start begeisterten uns
die tänzerischen Beiträge

der Union-Kinder
zu sehr bekannten Schlagern.

Mit tosendem Applaus wurden die Garde und das Prinzenpaar empfangen.

Mehrmals kam die Postfrau Hanni,

die es mit dem Briefgeheimnis
nicht so genau nahm, auf der Bühne vorbei.
Sie plauderte so manche interessante
Kematner Geschichte aus.



Als besonderen Ehrengast
durften wir bei der heurigen
Faschingssitzung den berühmten
Baumeister Lugner

in Begleitung seiner hübschen
Katzi begrüßen.

Unsere Gemeindevertreter
hatten bei der „Gwiss-Show“ gefinkelte Fragen
zu beantworten und mussten auch ihren langen
Atem unter Beweis stellen.
Der eine oder andere Knalleffekt
blieb dabei nicht aus.

Der Wochen-Speiseplan wurde durch die
Goldhauben-Kochtopfgruppe gesanglich

und optisch wunderschön für das Auge dargestellt.

Die Wäschermädels Edith und Gerti

von den Kematner Bäuerinnen
nahmen die Pfarrbevölkerung sehr humorvoll
unter die „geistliche“ Lupe.



Wir wussten vor dieser Faschingssitzung nicht,
dass in der Ortsbauernschaft so großartige
und vor allem so bewegliche Tenöre versteckt
sind. Christian, Karl und Günter heizten die
Stimmung im Saal so richtig an, das Publikum
verlangte nach einer Zugabe.

Die zwei Schulmädchen Irmi und Iris

von der Theatergruppe plauderten im Pausengespräch
über den Kematner Klatsch & Tratsch und

machten sich über die Meinungen
der Erwachsenen lustig.

Die Damen des Seniorenbundes
schlüpften in die Rolle der karibischen

Hexen und brauten mit ihren magischen
Sprüchen einen Zaubertrank,

an dem sich einige auserwählte Herren
stärken durften.

Die Kematner Bürgergarde suchte
das Supertalent unter dem strengen

Juryurteil von Dieter Kerschbohlen,

Sylie van da Resch und
Bruce Lichtenmayr.



Der Gartentrend
machte auch bei unseren Moderatoren nicht halt.

Till und sein Assistent Biogärtner Ploberger

führten in altbewährter Weise durchs Programm.

Wir freuen uns schon auf eine ebenso erfolgreiche nächste Faschingssitzung
und ersuchen euch, bis dahin Ideen zu sammeln, damit wir 2013 ebenfalls

wieder viele tolle Beiträge aufführen können.

Am Faschingsdienstag wurde der Fasching mit einem Treffen bei der Sparkasse und einem Umzug
zum Gasthaus Landerl eingegraben. Bis Mitternacht wurde ausgiebig gefeiert.
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